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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

DJK Augsburg-Nord : TSV Wemding 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

DJK Augsburg-Nord gegen TSV Wemding 9:4

Auch dank Timo Hentschel, welcher ungeschlagen blieb, konnte die DJK Augsburg-Nord das
Heimspiel gegen den TSV Wemding in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) mit 9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Julian Kienberger den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenig Chancen ließen Hentschel / Müller bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern
Frank / Silva de Jesus. Das war ein souveräner Sieg. Lange dagegenhalten konnten Drobina /
Riegel beim 2:3 gegen Meyer / Schubert. Das Spiel verloren Drobina / Riegel dennoch im 5. Satz.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Kienberger / Hindl die Begegnung mit 1:3 gegen Daigeler / Malek abgaben und eine
Niederlage kassierten. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Probleme zu Beginn des
Spiels musste Timo Hentschel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach
war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Simon Drobina, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Werner Meyer verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Keine Chancen
ließ dagegen Ulrich Riegel beim 11:7, 11:7, 13:11 seinem Gegner André Silva de Jesus. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Julian Kienberger beim 11:8, 12:10, 11:6 gegen Herbert
Daigeler. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Matthias Müller überzeugte im Einzel gegen Erich Schubert, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. 11:4, 8:11, 10:12, 11:8, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jonas Hindl und
Harald Malek den letzten Ballwechsel spielten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Timo Hentschel machte mit Werner Meyer beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Simon Drobina das
Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen
war, mit 1:3 gegen Oliver Frank abgab und eine Niederlage kassierte. Zwischenzeitlich musste
Ulrich Riegel zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Herbert Daigeler aber dennoch
sicher mit 3:1 ein. Mittlerweile stand es damit 8:4. Julian Kienberger besiegelte daraufhin mit einem 3:
1 gegen André Silva de Jesus einen Punkt für sein Team. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK Augsburg-Nord nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV 1947 Holzheim am 15.10.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des TSV Wemding wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 28.10.2022 gegen
den TSV Gersthofen 1909 erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 DJK Augsburg-Nord

Doppel: Hentschel / Müller 1:0, Drobina / Riegel 0:1, Kienberger / Hindl 0:1 
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Einzel: T. Hentschel 2:0, S. Drobina 0:2, U. Riegel 2:0, J. Kienberger 2:0, M. Müller 1:0, J. Hindl 1:0 
 TSV Wemding

Doppel: Meyer / Schubert 1:0, Frank / Silva de Jesus 0:1, Daigeler / Malek 1:0 
Einzel: W. Meyer 1:1, O. Frank 1:1, H. Daigeler 0:2, A. Jesus 0:2, H. Malek 0:1, E. Schubert 0:1


